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restam

in ſandten wurde die Thür gewieſen Unſere einzige Begegnung

fand im Beiſein des Präſidenten ſtatt deſſen geſchäftliche

illkommen

J

Mein Gretchen
Aus dem Franzöſiſchen von Meta von Kolbe

Original Beitrag des General Anzeiger
Geſtern hatte der traurig feierliche Vorgang ſtattgefunden

In demſelben Raum wurde von demſelben Beamten der
noch dieſelben Zeichen ſeiner Würde trug das Band zer
riſſen das er vor acht Jahren vor denſelben Zeugen geknüpft
hatte Unſere Ehe war geſchieden worden

Dort ſtand meine Frau umgeben von Vater und Mutter
und zwei Freunden hier befand ich mich begleitet von zwei
ernſtblickenden Kameraden deren Freundſchaft ich erfahren
in den Tagen meines jungen Liebeslebens und die mir auch
heute beiſtanden in den ſchweren Augenblicken der Tren
nung

Ein kalter förmlicher Gruß von beiden Seiten und
der Vorhang war gefallen vor eine Zeit voll ſchöner Ge
fühle voll innigen Zuſammenlebens und trennte auf immer

die bis dahin eins geweſen in Denken und
ühlen

Starr blickte ich auf das bunte Kommen und Gehen
feſtlich gekleideter Menſchen die vor mir glücklich lächelnd

oder verſchämt erröthend ihre Namen in das große Buch
eintrugen damit ihren Bund für s Leben beſiegelnd Ein

heißer unnennbarer Schmerz ſtieg in mir auf ein brennendes
Weh zerriß mein Herz und Bilder einer öden troſtloſen

Zukunft traten vor meine Seele einer Zukunft in der meine
bisherige Gattin meine ſanfte Vertraute nicht mehr mit
lieber ſtiller Hand die Falten meiner Stirn glätten und

mit leiſer Stimme den Sturm beſchwichtigen würde den
die Widerwärtigkeiten des Alltagsleben in mir herauf be

j M ſchworen
Und bis dahin war es gekommen durch meine Schuld
Während mein müder Blick noch einmal das umfaßt

S was mir lieb und theuer geweſen zum letzten Mal auf ihrer
ſchlanken Geſtalt dem edlen jetzt geſenkten Antlitz ruht
glaube ich zwei große Tropfen unter dem dichten Schleier
M glänzen zu ſehen und ein unſagbares Gefühl durchzuckt mich
und fragt halb zweifelnd halb hoffend in mir
wohl verzeihen

Kann ſie

Ach wenn ich allein mit ihr wäre
Aber hinter ihr ſteht die ſtrenge ernſte Geſtalt ihres

Vaters das drohende Geſicht ihrer Mutter und machen jede
I Annäherung unmöglich Mit Argusaugen bewachen ſie ihre
Tochter ſeitdem jener verhängnißvolle mich bloßſtellende

Briefwechſel in ihre Hände gefallen und ſorgen mit ängſt
licher Elternliebe daß der Riß zwiſchen uns immer größer
wird Vergebens hatte ich um eine Unterredung unter vier
Augen gebeten

Meine Briefe kamen uneröffnet zurück meinen Abge

förmliche Verſöhnungsverſuche uns noch weiter von einander
entfernten

Und heute war nun Alles vorbei
Jch ging zu meiner Wohnung die ich zum erſten Mal

ſeit jenem unſeligen Tag betrat an dem Eliſabeth meine
J Schuld erfahren

und nahr
ype

ungsmittel

Suppen

Gemüſen
hrwerthe

ſtändig fer
ine kräftige
ppe liefern
mpfehlens
igsmittel

Grünkern
iche Suppe
nd Wurzel
Suppe

hfeinen Ge
begehrt

eelagerei
pzigerſtraße
Dammſch
Königsplat

a

zu de

gr

denen ich ſo glücklich geweſen
Stumm beängſtigend leer blickten mich die Ränme an in

Es litt mich nicht länger
darin ich wollte fort reiſen leben vergeſſen was ich
einſt beſaß und was ich ſo leichtſinnig verſcherzt hatte

chſten und
Ein Freund übernahm die Ordnung meiner Angelegen

heiten ich packte haſtig meine wenigen Habſeligkeiten um
am andern Morgen zu reiſen nachdem ich noch vorher
meinem Töchterchen Lebewohl geſagt hatte

Mein armes kleines Gretchen Noch bleibt Deiner
ſiebenjährigen Unſchuld die ganze Tragweite unſeres unſeligen
Schrittes verborgen und doch ahnſt auch Du ſchon daß
etwas Fremdes Kaltes zwiſchen Vater und Mutter ge
treten iſt

Um 3 Uhr fährt mein Zug Um Vier wollte meine
Frau kommen um ihre Sachen aus der Wohnung abzu
holen dann noch 24 Stunden weiter und fremde Leute
haben den Schauplatz ſo vieler glücklichen Stunden geſäubert
und in Stand geſetzt und ein trockener Zettel verkündet den
Vorübergehenden daß hier eine Wohnung zu vermiethen iſt

Während des Packens verließ ich einen Augenblick meine
Koffer um meinem Töchterchen ein Frühſtück bereiten zu
laſſen wie ſie es gern mochte Dann berieth ich mit meinem
alten Diener Johann noch einige Augelegenheiten Einige
Schmuckſachen ein Medaillon mit meinem Bilde und einen
Ring ſollte mein Kind als letztes Andenken an ſeinen Vater
erhalten

Pünktlich um 10 Uhr erſchien die Kleine von einer
Kammerfrau meiner Schwiegermutter begleitet die ſie auch
nach zwei Stunden abholen ſollte
r Da war ich nun mit meinem Kinde zum letzten Mal

allein
Mit wunderbarem Feingefühl vermied das Kind Fragen

die mir wehe thun oder mich in Verlegenheit bringen
konnten Mit einem ihr ungewohnten Ernſt umarmte ſie
mich ſtrich leiſe mit ihren weichen Händchen über mein Ge
ſicht und verbarg ſchnell das Medaillon an ihrem Halſe
nachdem ſie es innig geküßt und ſagte

Das thue ich von jetzt ab täglich Morgens und
Abends

Einmal während des Eſſens bemerkte ſie plötzlich
Papa weißt Du daß Mama um 4 Uhr auch hierher

kommt
Ja mein Liebling erwiderte ich
Wirſt Du auf ſie warten und ihr auch Lebewohl ſagen
Jch kann das nicht mein Gretchen Der Zug geht

ſchon um 31/ Uhr und da er nicht auf mich wartet ſo
muß ich bereits um 3 Uhr aus dem Hauſe gehen l

Warum fährſt Du nicht mit einem andern Zug
Mein Kind es handelt ſich um eine wichtige Sache

und ich habe verſprochen dieſen Zug zu benutzen Und ein
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Mann hält ſein Wort nicht wahr mein Liebling Doch
fügte ich leiſer und in Gedanken hinzu wenn ich ſie allein
oder mit Dir ſehen könnte dann

Gretchen erwiderte nichts darauf und ich war bald
wieder mit Einpacken beſchäftigt Sie kramte unterdeſſen
in den Zimmern ſuchte und fand noch manches vergeſſene
Spielzeug eine Puppe und einen kleinen Stickkaſten die ſie
halb eifrig halb beſchämt an ſich nahm als fürchtete ſie
mir wehe zu thun daß ſie in den letzten Augenblicken noch
an etwas Anderes dachte als an ihren Vater

Dann wurde ſie mit derſelben Pünktlichkeit wieder ge
holt und ich bedurfte meines ganzen Muthes meiner ganzen
Kraft um bei der Trennung von meinem kleinen Liebling
ſtandhaft zu bleiben

Jm Fluge verging die Zeit denn als ich Alles geordnet
und gepackt hatte und nach der Uhr ſah zeigte ſie be
reits drei
Während Johann den Wagen beſorgte ging ich noch

einmal in unſer Schlafzimmer Da ſtand Eliſabeths Bild
das ſie als junges blühendes Mädchen zeigte Jch konnte
es nicht mitnehmen da es ihr gehörte

Bei threm Anblick ſtieg es heiß in mir auf und ſchluch
zend ſank ich vor dem Tiſchchen nieder unter Thränen rufend

O vergieb mir Eliſabeth
Ein leiſes Geräuſch hinter mir ließ mich aufſchrecken

Da ſtand mein Weib bleich und ſtarr mich mit weitgeöff
neten Augen anblickend

Eliſabeth ſchrie ich auf und ſtürzte ihr zu Füßen
Du biſt hier biſt zu früh gekommen Dann vergiebſt

Du auch dann liebſt Du mich noch
Ein Zittern ging durch ihre ſchlanke Geſtalt die zarten

Hände die ich mit tauſend Küſſen bedeckte umklammerten
die meinen und Thränen perlten auf mein geſenktes Haupt
herab während ſie flüſterte

Warum biſt Du noch nicht fort
noch dieſe Qual

Da erſchien Gretchen auf der Schwelle umſchlang Beide
mit ihren Aermchen uns ſo vereinigend und rief

Lieber Papa liebe Mama ſeid doch nicht böſe ich habe
die Uhr zurückgeſtellt
Was kümmerte uns nun die Scheidung das Gerede der

Welt die drohenden Geſichter der Eltern Unſere Liebe
hatte den Sieg über Alle davon getragen

Warum warum

Jch reiſte ſofort ab aber in Begleitung meines geliebten
Weibes und meines kleinen Gretchens

Eine Wienexin über Berlin
J Es ſpukt in uns Deutſchen etwas wie der Geiſt des Siſyphus

Einen Stein müſſen wir einmal wälzen wie oft er uns auch entgleitet
und wie wenig er auch dem Stein der Weiſen ähnlich ſieht Als
Deutſchland noch ein geographiſcher Begriff war und die Politik nur
wenig Stoff bot für das Repertoir der Bierbank da ſtritt man ſich
eifrig wer von den beiden Weimariſchen Dioskuren der größere ſei
Schiller oder Goethe Heute hat man es längſt aufgegeben in dieſe
müßige Kontroverſe mehr Licht zu bringen man begnügt ſich damit wie
der Altmeiſter verlangte froh zu ſein zwei ſolcher Kerls zu beſitzen
Aber darum haben wir s auch in der Kaiſerlichen der herrlichen Zeit
noch nicht ſo weit gebracht die querelles allemandes überhaupt zu
vergeſſen So iſt es eine der beliebteſten und bearbeitetſten Preisauf
gaben geworden Wien und Berlin zu vergleichen und je nach Neigung und
Geſchmack den intelligenten Spreeathenern oder den luſtigen Phäaken
an der ſogenannten ſchönen blauen Donan die Palme zu zuerkennen Auch
in dieſem Betracht hat die große Ausgleicherin die Zeit ſchon einen
Wandel bewirkt die Tage wo man kategoriſch behauptete s giebt nur
g Kaiſerſtadt s giebt nur a Wien gehören längſt zu denen die ver
gangen ſind und die mächtig aufſtrebende Millionenſtadt an der Spree
hat allſeitig ſich den gebührenden Reſpekt wo man ihn ihr nicht willig
entgegentrug erzwungen Das zeigt ſich wieder einmal gegenwärtig
wo das große Bundesſchießen von allen Richtungen der Windroſe kritiſche
Beurtheiler und daruter nicht immer gutwillige zu uns geführt hat
Eine Wiener Kollegin d h wohl mehr nach Neigung als von Beruf
Joſé Baronin Schneider Arno hat in einem Wiener Blatt ein kritiſches
Bekenntniß über Berlin abgelegt Sie hat freilich den Stephanspatrio
tismus in jeder Fiber ihres vermuthlich zarten Weſens ſtecken und
wie gut es ihr auch in Berlin gefallen hat ſie möchte um alles in der
Welt nicht ihr Wien darum eintauſchen Wir geben ihr ſelbſt das
Wort einmal weil wir galant genug ſind einem Gaſt in Spree
Athen nicht zu widerſprechen und zweitens weil wir fürſorglich
bedenken daß wirs mit einer Dame zu thun haben bei der all unſere
publiziſtiſche Fertigkeit doch nicht das letzte Wort erlangen würde
Zudem können wir wie geſagt mit dem über unſere Hauptſtadt gefällten
Urtheil ſchon zufrieden ſein Frau Baronin Schneider Arno hoffent
lich ſtammt der Beiname nicht aus Elbflorenz ſchreibt

Sie haben Berlin noch nicht geſehen Das iſt ja unverzeihlich
Berlin iſt viel großartiger als Wien Wien iſt die reine Provinz
ſtadt dagegen

So klang es mir in den Ohren als ich auf dem Anhalter Bahn
hof dem Eiſenbahnkupee entſtieg Nun war ich denn in dem viel
geprieſenen Berlin und wollte mit eigenen Augen all die Herrlichkeit
ſchauen die mein geliebtes Wien ſo ſehr verdunkeln ſoll

Mit einem gewiſſen Groll fuhr ich mit einer Droſchke erſter Güte
durch die breite lange Friedrichſtraße zum Belle Alliance Platz wo
eine liebenswürdige Berliner Kollegin mich für einige Tage gaſtlich
aufnahm Nur allzubald ward ich des Einen ſchmerzlichſt bewußt
das Straßenleben Berlins iſt ungleich bewegter als jenes Wiens Da
wogt es unaufhörlich auf und nieder Hier die Tramways dort
die Droſchken und Equipagen da die Menſchheit in haſtiger Eile zu
Fuß als gelte es das Glück zu erjagen Die berühmte Hochbahn
die wir nicht beſitzen und allem Anſchein nie beſitzen werden trägt die
Menſchen hinaus ins Grüne hinüber und herüber und echt amerikaniſch
muß da Jeder für ſich ſelbſt ſorgen daß er am richtigen Bahnhofe
ausſteige ſich ſelbſt das Kupee öffne denn in Berlin iſt das Sprich
wort Time is money Zeit iſt Geld auch ſchon eingebürgert Die
Pferdebahn iſt ebenſo gut wie die Wiener nur hat ſie die eine wohl
thuende Einrichtung daß ſie in ihre Wagen nicht mehr Menſchen auf
nimmt als darin bequem ſitzen können Jn Berlin hat man den rich
tigen Eindruck der Weitläufigkeit und Ausdehnung einer Großſtadt
Keine Ringſtraße trennt die innere Stadt von den Vorſtädten Es
giebt überhaupt keine ſogenannte innere Stadt und deshalb entbehrt
Berlin den Charakter der Gemüthlichkeit des Heimiſchen den Wien be
ſitzt Die endloſen Straßen ſind wunderſchön gleichförmig breit mit
prachtvollen Läden aber das Auge hat keinen Ruhepunkt Weiter und
weiter blickt es vorwärts kein alterthümliches Palais kein wohlthuen
der Abſchluß iſt ſichtbar Alles iſt neu Alles veranſchaulicht das
Streberthum des neunzehnten Jahrhunderts Nur vor dem Branden
burger Thore athmet man auf vor dem hiſtoriſchen Eckfenſter
ſteht man ſtille Unter den Linden ſitzt man im Wiener Café Bauer
und läßt die Menſchen an ſich vorüberziehen Beim Reichskanzler
Palais macht man wohl Halt denn es enthält die Geſchichte Deutſch
lands und erweckt ſchmerzliche Gedanken Vor den Schaufenſtern der
Kunſthändler ſteht ebenſo wie bei uns in Wien eine Schaar Neu

ieriger und bewunder die ausgeſtellten Bilder die Kaiſerliche Familiedie fünf blühenden Knaben zwiſchen Vater und Mutter Des neuen

Reichskanzlers Bild prangt überall und bald iſt man verſucht eine
Aehnlichkeit zwiſchen ihm und ſeinem Vorgänger herausfinden Jch

glaube das liegt in einem gewiſſen unbewußten Trieb des Menſchen
h glaublich zu machen das Unbegreifliche zu ent
huldigen

Von Deutſe lands Siegen ſp cht Berlin eine gewaltige nicht miß
zuverſtehende Sprache Hier die große Siegesſäule und hart daran
die Bismarckſtraße Urſache und Wirkung auseinandergerückt dort
die ſchöne Königgrätzerſtraße da wieder die kleine Viktoria am Belle
Alliance Platz die ihren Lorbeerkranz mit Selbſtbewußtſein trägt
die mächtige Ruhmeshalle c 2c Man hört im Geiſte Schlachtenruf
und Kanonendonner

Modern ſind zumeiſt die Schätze der Nationalgalerie nur im
Muſeum ſtaunt man Trojas und Pergamons Ausgrabungen an die von
einer längſt verſunkenen noch größeren Zeit mit ſteinernen Zungen
reden Doch was beſitzt Berlin noch Alles Den Thiergarten viel
näher der Stadt als unſer Prater mit Schapers ſchönem Goethe
Monument mit herrlich gepflegten Wegen Jrr und Laubgängen den
zoologiſchen Garten mit ſeinem indiſchen Elephanten Tempel und
graziöſem Affenhaus mit ſeinem maleriſchen Teiche Charlottenburg
Potsdam und Sansſouci mit all den reichen Erinnerungen an den
alten Fritz an die edelſte der deutſchen Frauen an Königin Luiſe c 2c

Und wieviele Theater hat Berlin Das Königliche Schauſpielhaus
das Deutſche Theater das Barnay Theater die Freie Bühne das
Friedrich Wilhelmſtädter Theater die Königliche Oper Kroll s Eta
bliſſement u ſ f O mein armes Wien

Und welch bewegtes Nachtleben Zu einer Zeit da in unſerer
Donauſtadt ſchon die Hausmeiſter ſchlafen gegangen und man nur
mittels eines klingenden Tributs Einlaß findet in ſein Heim zieht der
Berliner den Schlüſſel aus der Taſche und gelangt ohne Kontrole eines
Cerberus im Schlafrocke in ſeine Behauſung

Zeitungen ſcheint es in Berlin noch mehr als in Wien zu geben
denn in jeder Straße findet man Redaktionen allen Kalibers Heil
den Schriftſtellern und Schriftſtellerinnen allen Kalibers

Und doch ohne Neid ſchied ich von Deutſchlands Haupt und
Reſidenzſtadt und ohne das ſchöne Berlin im Geringſten beleidigen
zu wollen möchte ich es mit einem ſtrebſamen Emporkömmling
Wien aber mit einer feinen Ariſtokratin vergleichen zwar etwas in
Vorurtheilen befangen aber liebenswürdig und intereſſant Jm Zeit
alter des Rationalismus etwas unmodern aber von einem gewiſſen
idealen Nimbus umgeben Unſer liebes altes Wien mit der lieben
lieben Stephanskirche gebe ich für ganz Berlin nicht her Und mit unſerer
Ringſtraße können die Leipziger Königgrätzer und Potsdamerſtraße
ſo ſchön ſie ſind nicht konkurriren Und unſere ſechs Theater erſetzen
an Qualität die Quantität der Berliner

Und unſer Prater der iſt wohl ebenſo ſchön wie der Thiergarten
und die wilden Thiere haben es in Schönbrunn ebenſo gut wie im
zzologiſchen Garten Unſere Fiaker na die können s noch mit den
Droſchkenkutſchern erſter Güte aufnehmen wenn ſie auch keine Livrée
tragen und nicht ſo nobel dafür aber feſcher ausſehen

Auch wenn böſe Menſchen behaupten daß das geiſtige Leben Wiens
nach Berlin gravitire ſo iſt das eben die Sprache der Unzufriedenen
deren es in Berlin auch nicht wenige giebt Berlin hat den Charakter
einer amerikaniſchen Stadt wo Alles mit Dampf betrieben wird und
man daher auch mit doppelter Dampfkraft leben und arbeiten muß
Die moderne Richtung iſt da glänzend vertreten Jn Wien kann man
ſich noch ein bischen Jdealismus bewahren und manchmal innehalten
in der Jagd nach dem Glück ohne von der Maſſe niedergetreten zu
werden

Doch um Eines beneide ich Berlin um ſeine herrlichen Linden
und wehmüthig betrachte ich die Lebensbäume unſerer Ringſtraße die
ſo gar nicht leben wollen und können

Lindenduft umfing mich in Berlin allüberall und idealiſirte die
ganze Stadt von der ich ohne Groll geſchieden deren Größe und Auf
ſchwung ich bewundere die aber nimmer durch ihre Pracht unſer ge
liebtes Wien verdunkeln kann

Aus An und Fern
8 Lützen 10 Juli Vermißt Seit vergangenem Freitag

wird der etwa 70jährige Auszügler Karl Müller aus Thro
nitz vermißt Bis heute iſt über ſeinen Verbleib nichts feſtgeſtellt
Man glaubt daß er ſich ein Leid angethan hat

m Weißenfels 10 Juli Ueberfahren Der Bahnarbeiter
Müller aus Schkortleben verunglückte heute Vormittag auf hieſigem
Bahnhofe dadurch daß er beim Ueberſchreiten der Geleiſe mit einer
ſchweren Laſt von einer Rangirmaſchine erfaßt wurde Der Mann
fiel auf den Bahnkörper kam aber ſo glücklich zu liegen daß ihm durch
die Räder der Maſchine nur die Hacke des linken Fußes abgetrennt
wurde Auf Anordnung des Arztes wurde der Verunglückte der
Halleſchen Klinik zugeführt Der Fuß dürfte dem Manne jedenfalls
erhalten werden

Varby 10 Juli Ueberfahren Ein mit Kies beladener
Wagen der hieſigen Domäne überfuhr geſtern Vormittag das auf der
Breite ſich befindende vierjährige Söhnchen des Lohgerbereibeſitzers H
Behrens und tödtete daſſelbe ſofort

Annaberg 10 Juli Von einem gräßlichen Tode
wurde in Ausübung ſeines Berufes der Schieferdeckermeiſter Vetter
hier ereilt Mit der Eindeckung eines Neubaues auf der Königswalder
Straße beſchäftigt betrat derſelbe noch einmal vor Feierabend den
Dachrand um einige nothwendige Meſſungen vorzunehmen als er
plötzlich den Halt verlor und aus der beträchtlichen Höhe abſtürzte
Der Unglückliche ſchlug mit dem Kopfe auf die Bordkante des Trot
toirs auf und war ſofort eine Leiche Der Verunglückte welcher erſt
im 36 Lebensjahre ſtand und ſich großer Beliebtheit zu erfreuen hatte
hinterläßt eine troſtloſe Wittwe und ein Kind

Braunſchweig 10 Juli Dunkle Sache Der Ver
walter des hieſigen Garniſonlazarethes Militärlazareth
inſpektor Jul Faſt hat ſich vorgeſtern in ſeiner Vaterſtadt
Wrietzen wohin er ſich vor einigen Tagen begeben hatte erſchoſſen
Die eingeleitete Unterſuchung wird vielleicht die Gründe des Selbſt
mordes klarlegen

Berlin 10 Juli Unglücksfall in der Marine Bei
der Einfahrt des Geſchwaders in den Hafen von Chriſtiania ſoll
ſich einer dem Arnſtädt Nachr und Jntell Blatte vorliegenden
Zuſchrift eines von dort gebürtigen Seemannes zufolge ein ſchwerer
Unglücksfall ereignet haben Beim Salutſchießen nämlich ſo
ſchreibt jener Arnſtädter dem die Verantwortung für ſeine Mittheilung
zu überlaſſen iſt entzündete ſich auf dem Panzerſchiffe Friedrich
der Große eine Kartouche vorzeitig wodurch dem das Geſchütz
bedienenden Feuerwerksmaat die rechte Hand abgeſchoſſen
wurde während der zurückfliegende Wiſcher einem Matroſen in den
dar enket fuhr und noch weitere drei Mann erheblich verletzt
wurden

Berlin 10 Juli Ueber den Jagdunfall der den
Erbprinzen von Ratibor betroffen hat wird der Poſt von zu
ſtändiger Seite das Folgende mitgetheilt Dem Erbprinzen von Ratibor
widerfuhr am letzten Sonnabend des Abends ein Unfall welcher ſehr
ernſte Folgen hätte haben können Auf ſchlechtem Waldwege erhielt
der Pürſchwagen einen heftigen Stoß in Folge deſſen der Kutſcher vom
Bock geſchleudert wurde Während der begleitende Förſter abſprang
um den Wagen zu halten verſuchte der Erbprinz die Zügel zu ergreifen
und lehnte ſah deshalb mit lebhafter Bewegung auf den Bock hinüber
Auf unaufgeklärte Weiſe müſſen hierbei die Hähne der Büchſe hängen
geblieben ſein und ſo entluden ſich beide Läufe Die Kugeln durch
drangen die Muskeln des linken Oberarmes ohne Knochen oder Arte
rien zu berühren Der Zuſtand des Verletzten iſt durchaus befriedigend

Hamburg 10 Juli Beduinen Begräbniß Ein
eigenthümlicher Leichenzug bewegte ſich Montag früh von St Pauli
aus über den Vorort Eppendorf nach dem Centralfriedhof zu Ohlsdorf
Ein dieſer Tage in der ägyptiſchen Ausſtellung auf dem Heil Geiſtfelde
geſtorbener Beduine Trret mit Namen wurde mit allen ſeinem
Stamme gebührenden Ehren beerdigt Außer den Blumengewinden
und Kränzen ſchmückten eigenthümliche gelb grün und blau gefärbte
Bänder den einfachen Sarg An dem Kopfende deſſelben war ein
Stab befeſtigt der den rothen Fez des Verſtorbenen trug und mit dem
bunten Umſchlagetuch deſſelben umwickelt war In einer dem Sarge
folgenden Break ſaßen elf Beduinen ſowie einige Beduinenfrauen in

er Direktion ſog
en dem

ihrer maleriſchen Tracht Mehrere Mitglieder
in einer Equipage Auf dem Kirchhofe gingen die Veduin
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Seite 6 Sonnabend
Sarge voran und ſchritten unter lauten mit eigenthümlichen Hand
bewegungen begleiteten Gebeten zur Grabſtelle Der Scheik führte den
Sohn des Verſtorbenen den Einzigen der ſeinem Schmerze laut Luft
machte Ein kurzes Gebet beſchloß die ernſte Feier

Elberfeld 10 Juli Exploſion In dem Laboratorium
der SchwanenApotheke erfolgte heute Morgen eine Exploſion angeblich
eines Keſſels durch welche laut der Elberf Ztg in dem Laborakorium
beträchtliche Verwüſtungen angerichtet wurden Die rückſeitigen Fenſter
ſcheiben des Hauſes wurden zertrümmert auch an den Nachbarhäuſern
mehrere Scheiben eingedrückt Eine in der Apotheke anweſende Frau
fiel als die Exploſion erfolgte vor Schreck in Ohnmacht doch wurde
Niemand verletzt

Trier 10 Jul Erſchoſſen Das kurz gemeldete Unglück
bei dem ein braver Soldat des hier garniſonirenden 29 Regiments
v Horn ſein Leben einbüßte trug ſich auf den Militärſchießſtänden im
Walde von St Matthias zu Die 6 Kompagnie des genannten Re
giments übte ſich im geſechtsmäßigen Einzelſchießen nach Scheiben
Die letzteren waren vor Erdwällen von 1 Meter Dicke aufgeſtellt
und hinter dieſen Erdwällen befanden ſich mehrere Soldaten denen
es oblag die Treffer anzuzeigen Nun geſchah es daß einer der
Schützen die Scheibe fehlte Eine Kugel drang in den Erdwall durch
bohrte denſelben traf den dahinter ſtehenden Soldaten in den Unter
leib und trat im Rücken wieder heraus Der zu Tode Getroffene brach
mit einem grellen Wehruf zuſammen Sofort eilte der Offizier der
die Uebungen leitete zu ihm hin und dieſem gegenüber entſchuldigte
ſich der Brave noch mit den Worten Herr Hauptmann ich habe
nichts dafür gekonnt Man brachte den Verunglückten ſo raſch wie
möglich nach dem Militärlazareth wo er geſtern früh 51 Uhr ver

en iſt Er war ein wackerer Soldat der bereits im dritten Jahre
diente

Paris 10 Juli Die Leiche im Koffer Vorgeſtern hat
die Konfrontirung des Mörders Eyraud mit der Genoſſin ſeines
Verbrechens mit Gabriele Bompard ſtattgefunden Die Art wie
Beide die ſchauerliche Szene in welcher der Gerichtsvollzieher Gouffé
ermordet in einen Sack genäht und in den Koffer gepackt wurde dar
ſtellen iſt voll von Widerfprüchen da das Verbrecherpaar auf ſeinen
bisherigen Ausſagen beharrt Eyraud behauptet die Bompard habe
den Mann erdroſſelt und er Eyraud wäre dann erſt ins Zimmer
getreten als Gouffé ſchon eine Leiche war Die Bompard hingegen
betheuert Eyraud habe den Mord begangen und ſie gezwungen bei
der Bergung der Leiche mitzuhelfen

London 10 Juli Schneefall Jn der Nacht vom Mon
tag zum Dienstag iſt in Schottland ſtarker Schneefall eingetreten
und ſeit vorgeſtern waren die Gipfel der Grampian und Monadh
liadhberge wie im Winter mit Schnee bedeckt Faſt alle Flüſſe in
Schottland ſind hoch angeſchwwollen und es werden Ueberſchwemm
ungen beſorgt Ein neues Minimum naht vom Allantiſchen Ocean
und die engliſchen Wetterpropheten verkündigen für England die Fort
dauer des unruhigen Wetters

Gerichts Zeitung
S Halle 10 Juli Strafkammer Der Maler Georg

Pein aus Hamburg hatte im Mai ſeinem damaligen Schlafgenoſſen
dem Maurerpolier aus einem verſchloſſenen Holzkaſten 160 Mk
geſtohlen und das Geld verpraßt Er gab den Diebſtahl zu beſtritt
jedoch das erſchwerende Moment des gewaltſamen Erbrechens des
Kaſtens Durch Zeugen wurde konſtatirt daß das Brecheiſen welches
der Angeklagte benutzt hatte noch neben dem Kaſten gelegen hat P
iſt wegen Diebſtahls bereits vorbeſtraft und wurde heute in Anbetracht
der begleitenden Nebenumſtände zu 1 Jahren Zuchthaus 5 Jahren
Ehrverluſt und Polizeiaufſicht verurtheilt

Der frühere Kaufmannslehrling 14 Jahre alt hatte wiederholt
beobachtet wie einzelne Firmen ihre Sachen von der Poſt abholen
laſſen und ſich dies gemerkt Am 15 Mai ſah er daß in dem einen
Fache eine Poſtanweiſung lag gerirte ſich als Abholer und quittirte im
Namen der betr Firma Die Summe der Anweiſung belief ſich auf
350 Mk wovon er einem anderen Lehrlinge 150 Mk zum Ankauf
eines Velocipeds gegeben und mit dieſem ſowie einem dritten Freunde
nach Leipzig dampfte Als L ſpäter auch für das Bankhaus L hier
ſelbſt eine Einzahlung abholen wollte wurde ihm deren Aushändigung
verweigert da dem Schalter Beamten der betreffende Vote bekannt
war Es fällt ihm alſo eine Urkundenfälſchung in Jdeal Konkurrenz
mit vollendetem Betrug und ein Betrugs Verſuch zur Laſt für welche
er mit 3 Monaten Gefängniß beſtraft wurde während ſeine beiden
Freunde freigeſprochen wurden da nicht erwieſen war daß ſie von dem
un rechtmäßigen Erwerb Kenntniß gehabt hatten

Wegen Entwendung von neuem Bauholze wurde der Arbeiter Karl
Kalze zu 5 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
Außerdem hatte er vom Glaſermeiſter Sch 2 Mk rückſtändigen Lohn
gefordert und gegen dieſen als er zu zahlen ſich weigerte Drohungen
ausgeſtoßen

An dem Maskenball im Lampe ſchen Gaſthof zu Döſſel bei Cönnern
am 2 März nahmen auch die Knechte Auguſt Schoch Otto
Riedling und Karl Müller aus Domnitz theil Erſtgenannter
hatte im Vorgefühl der ſchönen Soldatenherrlichkeit er iſt erſt
19 Jahre alt einen Artillerie Unteroffizier als Maske gewählt und
flankirte mit dem ſchweren Schlepper ſtolz durch den Saal Mag nun
das volle Bewußtſein ſeiner Soldatenehre oder ſonſt etwas den Anlaß
gegeben haben kurzum Schoch fing mit dem Vergnügungsvorſtande
ſeinem Kollegen in Civil dem Knechte Loß Streit an in welchem ihn
die beiden anderen Freunde tapfer unterſtützten Es währte nicht lange
und mit ſauſendem Hui entflog die blanke Klinge der Scheide um von
Schoch mit den Körpern des Vergnügungsvorſtandes in unſanfte Be
rührung gebracht zu werden gerade ſo wie es einer echten deutſchen
Artillerieklinge zukommt aber nicht demjenigen der ſie zu Unrecht führt
Wenn er auch anfangs mit Falſtaff ſagen konnte ſo lag ich aus und
ſo führt ich meine Klinge ſo dauerte es doch gar nicht ſehr lange
als er in die Lage des tapfern Harras verſetzt wurde der auch der
Uebermacht unterliegen mußte Aber trotzdem ihm von gleichnervigen
Fäuſten die Klinge entriſſen wurde benutzte er die Scheide dazu Tiſch
Gläſer und Stühle zu demoliren Seine Freunde Riedling und Müller
hatten mit Fäuſten und einem Stahlrohrſtock ihn weidlich unterſtützt
es konnte aber nur letzterer als ein gefährliches Werkzeug angeſehen
werden Müller wurde dafür mit 2 Monaten Riedling mit 1 Woche
Gefängniß beſtraft während Schoch 3 Monate erhielt weil ihm noch
eine Sachbeſchädigung und eine Nöthigung zur Laſt fällt welch letztere
er am 16 März gegen das Dienſtmädchen B beging indem er ſie
mit Todtſchlag bedrohte wenn ſie gegen ihn ausſagen würde

Der Arbeiter Mathias Pirſchke aus Oſtpreußen wurde am
16 März in das hieſige Gerichtsgefängniß eingeliefert nachdem er bei
der Tochter des Steinſetzermeiſters S in der Mansfelderſtraße ein
Marmordenkmal für ſeinen verſtorbenen Vater zum Preiſe von 1000 Mk
beſtellt und in einem unbewachten Augenblicke ein Zweimarkſtück von
der Kommode eingeſteckt hatte Bei ſeiner erſten Vorführung im April
war nur ſoviel zu ermitteln geweſen daß er aus Neuteich ſtamme
während er ſelbſt angab ehemals katholiſcher Seminarlehrer in Brauns
berg und ſpäter 7 Jahre in Chicago geweſen zu ſein Nach ſeiner
Rückkehr habe er als Gutsverwalter fungirt und heiße Karl John
Da auf Grund dieſer Angaben von der Neuteicher Behörde keine Aus
kunft zu erlangen war und man hier einen ausgefeimten Schwindler
vermuthete wurde John photographirt und gelang es dadurch feſtzu
ſtellen daß man in dem Pfeudo John einen Zuchthaus Abonnenten
vor ſich habe Das vollſtändige Perſonal Regiſter ergiebt daß der
Angeklagte Arbeiter Mathias Pirſchke alias Lehrer emer Karl John
alias Wippert heißt 63 Jahre alt neben vielen Gefängnißſtrafen auch
zuſammen mit 22 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft iſt Alle dieſen Strafen
reſultiren aus Diebſtählen die P in der Gegend von Gumbinnen
Danzig und Marienwerder ausgeführt hat Ob er jemals ſchon die
neue Welt mit eigenen Augen geſehen hat nicht ermittelt werden können
Der Angeklagte wurde mit 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrver
luſt beſtraft

Hochverrathsprozeß
Leipzig 10 Juli In einem der Verhandlungsſäle des Reichs

gerichts ſpielte ſich heute von Morgens 9 Uhr an vor dem vereinigten
zweiten und dritten Strafſenate unter dem Vorſitz des Präſidenten

war waren folgende
a

2 deſſen Ehefrau Agnes geb Schlapsky 3 der Maler Karl Auguerſ r 4 der Schloſſer Karl Hellmuth Paul Wagenknecht

Herrn v Wolff ein Hochverrathsprozeß ab und
Perſonen angeklagt 1 Der Schneider Hugo

ſämmtlich aus Berlin
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ende April d J erhielt eine große Anzahl Berliner Bürger durch

die Neue Berliner Omnibus und Packetfahrt Aktiengeſellſchaft ver
ſchloſſene und frankirte Briefe in denen ſich Flugblätter und zwar
zum Theil in großer Anzahl befanden Die Adreſſen lauteten zumeiſt
An die Arbeiter der Fabrik Jn den Flugblättern wurde einmalbie Feier des 1 Mai für unſinnig erklärt weil der Achtſtundentag

wie überhaupt eine Arbeitsverkürzung oder Lohnerhöhung nicht im
Stande ſei die Lage des Proletariats zu beſſern Die Arbeiter mögen
deshalb ſo hieß es weiter den ehrgeizigen Gewerkſchaftsführern nicht
fernere Heeresfolge leiſten Das Ziel des von den Arbeitern zu unter
nehmenden Kampfes ſei die Umwandlung des Privat Eigen
thums in gemeinſchaftliches Gut Aller die Zertrümme
rung aller Herrſchaft durch die ſoziale Revolution Ein Mittel
dieſe Revolution zu fördern ſeien die Strikes denn einmal würden
von der Nothwendigkeit des Klaſſenhaſſes überzeugte Arbeiter durch ſie
gewonnen um in die große proletariſche Armee eingereiht zu werden
zweitens können ſich die Arbeiter dadurch üben an Perſonen Ge
waltthaten zu begehen und ſomit den Ausbeutern den kürzeſten
Weg zum Himmel oder auch zur Hölle zu zeigen und
endlich üben ſich die Arbeiter durch die Strikes Gewaltthaten an
Sachen zu begehen und können ſomit zeigen auf welche Weiſe das
Proletariat die Expropriation des Privateigenthums zu
vollziehen gedenkt Jm Weiteren wurde in den Flugblättern zur Er
mordung des deutſchen Kaiſers ſowie zur gewaltſamen Aenderung
des deutſchen Reiches aufgefordert und endlich waren in den Flugblättern
die ärgſten Beleidigungen gegen den Kaiſer enthalten Die Angeklagten
ſollen dieſe Flugblätter die in der Druckerei des anarchiſtiſchen Blattes
Autonomie in London hergeſtellt ſeien von London bezogen couver

tirt und u ſ w und durch die Neue Omnibus Packetfahrt Aktien Ge
ſellſchaft an die betreffenden Adreſſen befördert haben Frau Reinhold
die offen und frei bekennt daß ſie An archiſtin ſei giebt auch zu
die Beförderung bewirkt zu haben behauptet aber daß ſie einmal den
Jnhalt der Flugſchrift nicht gekannt und zweitens daß ſie die That
allein begangen mithin ihre Mitangeklagten ganz beſonders ihr Gatte
ſchuldlos ſei Jn der in der Seydelſtraße zu Berlin belegenen Rhein
hold ſchen Wohnung iſt das Bild des Schuhmachergeſellen Lieske der
bekanntlich im Jahre 1885 wegen Ermordung des Polizeiraths Rumpff
vom Schwurgericht zu Frankfurt a M zum Tode verurtheilt und auch
hingerichtet wurde mit Lorbeer umkränzt und auch die Bilder der aus
Anlaß des Dynamit Attentats zu Chicago hingerichteten Anarchiſten
ſowie die Photographien mehrerer ruſſiſcher Nihiliſten gefunden worden
Auch ſollen in der Reinhold ſchen Wohnung ganz beſonders an Sonn
tagen Anarchiſten zuſammenkünfte ſtattgefunden haben
bei denen Frau Reinhold als Hauptrednerin fungirte und insbeſondere
aus der Autonomie vorlas Die Angeklagten Behr und Wagenknecht
in deren Wohnungen viele anarchiſtiſche Druckſchriften gefunden wurden
ſollen an dieſen Zuſammenkünften theilgenommen haben Wagenknecht
ſoll im Jahre 1888 einen Arbeiter Namens Klimm erſucht haben ihm als
Deckadreſſe zu dienen Es kam auch bald darnach an Klimm aus Aachen
ein großer Korb Aepfel an unter denen ſich 5000 Exemplare anarchiſtiſcher
Druckſchriften befanden Frau Reinhold ſoll mit mehreren Anarchiſten in
London in regelmäßiger Korreſpondenz geſtanden die Autonomie in
großen Packeten aus London bezogen und mit einem Manne Namens Joſef
Schütz einen Briefwechſel unterhalten haben der vor einiger Zeit in
Aachen wegen Einſchmuggelung anarchiſtiſcher Druckſchriften verhaftet
wurde Man fand bei Schütz eine geheime Anweiſung auf welche Art
am leichteſten anarchiſtiſche Schriften von London nach Deutſchland
und Oeſterreich einzuführen bezw zu bereiten ſeien Die Angeklagten
Reinhold Behr und Wegenknecht ſollen ſich früher hervorragend an
der ſozialdemokratiſchen Bewegung betheiligt und ſpäter den Anarchiſten
angeſchloſſen haben Frau Reinhold ſtand bereits im September
v J auf der Anklagebank der vierten Strafkammer des Landgerichts
Berlin I wegen Verbreitung anarchiſtiſcher Druckſchriften ſie wurde
jedoch damals wegen mangelnder Beweiſe freigeſprochen

Die Angeklagten die ſich ſämmtlich ſeit längerer Zeit in Unter
ſuchungshaft befinden hatten ſich nun heute 1 wegen Aufforderung
zur Ermordung des Kaiſers 2 wegen Vorbereitung zurgewaltſamen Aenderung der Verfaſſung des Deutſchen
Reiches und 3 wegen Beleidigung des Kaiſers zu verantworten

Als Zeugen waren mehrere Berliner Polizeibeamte ſowie etwa
10 Arbeiter und Arbeiterinnen ſämmtlich aus Berlin geladen Außer
dem waren Kanzleirath Seegel und Buchdruckereibeſitzer Köpſel Berlin
als Sachverſtändige geladen

Die Verhandlungen denen auch die Prinzen Johann Georg
und Max in Begleitung ihres Adjutanten Rittmeiſter v Reitzenſtein
beiwohnten nahmen den ganzen Tag in Anſpruch und ergaben daß
die Angeklagten ſeit Jahren mit Anarchiſten in London Paris Peters
burg und Amerika in Verbindung ſtanden Jm Ganzen wurden
16 Zeugen verhört Die Anklage war durch Herrn Reichsanwalt
Treplin die Vertheidigung durch Herrn Rechtsanwalt Heine aus
Berlin und Herz aus Leipzig vertreten Das Urtheil lautete für
Frau Agnes Reinhold auf 6 Jahre Zuchthaus und 6 Jahre Ehr
verluſt weil ſie ſich ſelbſt als Anarchiſtin bekannt hatte und weil ihr
die verbrecheriſche Verbindung mit engliſchen und amerikaniſchen Anar
chiſten nachgewieſen worden war Die anderen Angeklagten wurden
freigeſprochen da ihnen nicht nachgewieſen werden konnte daß
r vom Jnhalt der verbreiteten anarchiſtiſchen Schriften ge

habt hatten

Handel und Verkehr
Mehlbörſenverein zu Halle a 10 Juli 1890 Preiſe

für 100 Kg netto Kaiſer Auszug Mk 32,50 Weizenmehl 00 29,00
29,50 Weizenmehl 0 28,00 28,50 Roggenmehl 0 27,00 Roggen
mehl 01 26,00 Futtermehl 16,00 Roggenkleie 11,00 Weizenkleie
10,25 Weizenſchale f 10 Haidemehl 32,00

Standesamtliche Nachrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 Juli Der Bureaudiener Karl Gottlob Kretzſchmar und Julie

Chriſtiane Sundmacher Forſterſtr 23 Der Handarbeiter Friedrich
Wilhelm Graſſe und Johanne Emilie Eichhorn gr Wallſtr 11
Der Klempner Ferdinand Max Franke gr Rittergaſſe 2 und Eliſabeth
Bertha Meyer Graſeweg 21 Der Zimmermann Karl Friedrich
Jmmanuel Scholle Geiſtſtr 55 und Emilie Wetzer Scharrengaſſe 3
Der Schmied Friedrich Ludwig Hermann Nagel und Friederike Pauline
Minna Püſchel Berlin Der Kellner Karl Eduard Paul Radicke
Halle und Marie Luiſe Küſtenbrück Giebichenſtein Der Wärter
Wilhelm Ernſt Wagner und Joh Marie Thereſe Beckmann Cröllwitz

Eheſchließungen
9 Juli Der Händler Paul Gottlieb Günſch Unterberg 9 und

Anna Bojen Mindrup Emden Der Schuhmacher Friedrich Emil
Gäbler kleiner Sandberg 1 und Marie Friederike Ende Dorotheen
ſtraße 10 Der Zimmermann Auguſt Adalbert Eilenberg großer
Schlamm 8 und Johanne Friederike Marie Pille gr Wallſtr 6

Geboren
9 Juli Dem Möbelfabrikant Auguſt Schmidt T Chriſtiane Marie

gr Ulrichſtr 52 Dem Architekt Karl Göring S Karl Erich Marien
ſtraße 12 Dem Handarbeiter Martin Drajewski T Agnes Schmied
ſtraße 5 Dem Handarbeiter Wilhelm Küſtenbrück T Margarethe
Anna Emma Dem Schloſſer Karl Bock S Karl Hermann Harry
Südſtr 4 Dem Handarbeiter Franz Peters T Anna Martha
Moltkeſtr 1 Dem Kaufmann Hermann Pohl 1 Königſtr 3435

Dem Kaufmann Paul Pallas S Otto Robert Willy Breiteſtr 12
Dem Verſ Beamten Hermann Scharf S Hermann Hans Meckel

ſtraße 15 2 unehel T 1 unehel S
Geſtorben

9 Juli Des Schmied Eduard Günther T Barbara Katharina
7 Schmiedſtraße 9 Der Handarbeiter Erdmann Strahl 45
Klinik Des Handarbeiter Wilhelm Roſch S Ludwig Franz 3Klinik Des Maurer Wilhelm Machulka S Richard den Otto
2 Dreyhauptſtraße 16 Des Schneider Emil Fritzſch T Olga
Erna 6 Mühlberg 5

Standesamt Giebichenſtein
Eheſchließungen

8 Juli Der Handelsmann F W Schubert gr Brunnenſtr 54
B Melcher geb Krieger gr Brunnenſtraße 11

e e

Nr 1 6012 Juli
Geboren

8 Juli Dem Fleiſcher A A F Böttcher ein kl Breiten
ſtraße 4 Dem Bier K O Liebegott ein Auguſt
ſtraße 46 Dem Eiſendreher W A Deutſchbein eine Schleif
weg 3

Geſtorben
8 Juli Des Schloſſer K F Naumann T 2 J 9 M 1

Auguſtſtraße 68

Standesamt Trotha
Aufgeboten

4 Juli Der Schuhmacher Wilh Emil Franz Herold und EmmaFriederike Roſe Trotha 9 Juli Der Arbeiter Fried Wilh Otto
Ebert und Friederike Anna Deparade Trotha

Geboren
4 Juli Dem Schloſſermeiſter Fr Römer 1 Trotha Dem

immermann Karl Vetter Trotha Dem Vöttchermeiſter Rob
cheike 1 Trotha Dem Maurer Ferd Frönicke 1 Trotha

5 Juli Dem Bergmann Paul Kurtze 1 Seeben Dem
e Otto Lehmann 1 Seeben 8 Juli Dem Arb

arl Bürckner 1 Trotha 9 Juli Dem Arbeiter Wilhelm
Thielicke 1 Trotha

Geſtorben
7 Juli Der Arbeiter Andreas Mödig 66 Seeben

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 12 Juli

Bei Weſtwind ſteht immer noch veräuderliches zu Nie
derſchlägen neigendes Wetter bevor

Jiehung der 5 Klaſſe der Schloßfreiheit Folterie
Nur die Gewinne über 500 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

Berlin den 10 Juli 1890
47 54 85 366 2000 98 1000 411 54 774 832 971 1000 1223 28 371 586

30000 634 727 74 2004 8890 3139 328 424 500 666 740 872 4273 321 52
61 742 60 876 5323 59 476 20000 538 1000 55 677 990 98 6378 905 73 684
11000 928 3000 45 7042 178 332 1000 73 400 680 1000 993 8191
566 788 9007 212 524 73 601 897 2000

10736 968 10000 11052 452 717 54 88 994 12042 600000 267 517 39 48
1000 65 667 747 995 1000 13549 635 821 10000 73 97 953 14123 91 243

403 515 1000 39 85 959 1000 15063 120 482 1000 641 763 67 850 16023
31 319 1000 477 753 1000 17197 3000 381 1000 95 99 403 71 150000 936
2000 37 52 58 18051 150 59 267 716 150000 78 934 19075 135 232 565 758
1000 813 75 911 26

209155 450 516 5000 785 823 2000 991 1000 21305 100000 93 627
1000 741 67 20000 86 90 2000 837 51 53 982 97 5000 22055 382 513 709
3000 23035 77 618 53 2000 892 24055 232 2000 46 3000 418 13

92 1000 624 25048 119 240 641 2000 853 90 26200 1000 3 370 545 1000
698 806 9 37 56 86 27108 2000 76 98 5000 216 61 582 625 776 3033 395

1000 701 901 29034 299 10000 414 20 872

30032 218 40 77 1000 81 515 49 605 6 735 2000 72 2000 924 5000
31025 1000 139 242 90 458 81 643 770 894 905 1000 32080 1000 190 282
3000 307 51 556 697 706 830 1000 926 33144 91 307 73 483 678 704 42 2000

99 848 962 1000 34392 437 639 938 1000 35099 430 3000 88 1000 545
842 1000 44 5000 88 5000 36209 1000 84 1000 462 40000 787 868 83
2000 88 2000 927 1000 77 37107 64 1000 236 425 660 62 1000 758
1000 862 38009 347 1000 543 47 82 1000 807 917 77 39061 179 705 550 85

40181 1000 687 714 1000 867 9397 41014 129 246 462 613 7041 915 3000
42038 319 28 845 902 423120 30 35 213 44 50000 72 1009 332 56 86 433

80 1000 510 65 810 52 44154 10000 427 528 68 611 10000 16 763 811 934
47 45093 336 3000 774 844 994 463054 04 92 116 59 1000 63 305 37 98 505 13
678 722 54 69 9041 47101 96 5000 337 50 543 86 1000 667 739 1000 814 900
48343 10000 468 1000 69 633 758 1000 79 49027 1000 32 63 72 1000
130 20000 387 459 65 565 604 5000 944

50204 77 308 51056 1000 128 213 44 72 2000 444 689 718 98 857 2000
86 5000 923 67 1000 52045 186 5000 204 87 340 1000 67 488 2000 505
2000 637 743 897 973 10000 53398 1000 512 2000 685 1000 708 65 830

54024 195 264 383 466 630 45 77 925 2000 99 552014 24 318 150000 416 37
583 613 55 79 2000 770 94 1000 56296 5000 373 791 936 97 57153 210
55 397 1000 500 21 613 809 1000 912 58067 94 127 2000 54 74 216 2000
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Nr 160 Sonnabend

Familien Nachrichten

Herzlicher Dank
Für die vielen Beweiſe herzlichſter

Theilnahme bei dem Hinſcheiden meiner
lieben Frau unſerer guten Tochter
Schwiegertochter Schweſter u Schwägerin

Minna BRartselh
agen wir allen Denen von Nah u Fern

die ihren Sarg ſo reich mit on und
irhe ſchmückten und ſie zur letzten

Ruheſtätte begleiteten unſern herzlichſten
Dank Jnsbeſondere Fgr Paſtor Keil
und Herrn Lehrer Rohns für die troſt
reichen Worte am Grabe ſowie Herrn
Doktor Lauge für ſeine vielen Bemühungen

unſern pre Dank
Dölau im Juli 1890
Die trauernden Hinterbliebenen

an
RAuctäon

Sonnabend den 12 d Mts Vorm
11 Uhr verſteigere ich im Gaſthof zur
Weintraube Geiſtſtraße 60 freiwillig
gegen Baarzahlung

1 Federrollwagen
MüllerGerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 12 Juli er Vorm

10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 42
hier zwangsweiſe 1 Bandſäge 1Deeupirmaſchine 5 Hobelbänke 3
Kleiderſchränke 2 Sopha 1 Re

gulator 6 Thürſchließer 2e
Dietze Gerichtsvollzirher

Auction
im Zwaugsvollſtr Verfahren
Sonnabend den 12 d Mts Nachm

Uhr verſteigere ich im Grundſtück
des Herrn Willy Worceh zu Diemitz

560 verſchiedene Topfpflanzen

Hirscoh Gerithtsvollzicher

Ameotüomn
Montag den 14 d Mts Vormittags

don 10 Uhr an verſteigere ich Geiſtſtr

42 C96 Stoff engliſch Leder und Knaben
hoſen 16 getragene Frauenmäntel und
Paletots 4 neue Kopfkiſſen 2 große
Bettſtücken 27 Kinderanzüge 19 Ja
quets 28 getragene Herrenröcke 1 Partie
Frauenkleider 15 Weſten 40 Knaben
hoſen 1 Kleiderſchrank 1 Sopha 1 ſil
bernen Leuchter u n v Gegenſtände

meiſtbietend gegen Baarzahlung
Neuwmann Gerithtsvollzieher

T en e erer Aen te 3

en a d

W 9 a WJ d 3 7 n R mn t rer e h
Kleines Landgut

etwas über 3 Mrg Feld ca I Mrg
Garten 2 Wohnhänſer Stallung
iſt mit Jnventar u Ernte zu verkaufen
Anzahlung 3000 Mark

Anfragen bei Herrn B Völlmer
Gr Steinſtr 26 Halle aS

Für Sattler u Tapezierer
Einem jung Anfänger wird Gelegenheit

geboten ein gut geh Sattler u Tapezier
Geſchäft in einem Ort v 15000 Einw
zu kaufen u ſof zu übernehmen Offert
erb u W 3 Exp d Zeitung

Haus Yerkanf
Haus Manöfelderſtraße 1 iſt zu

verkaufen
Zum Verkauf meines kleinen Gruud
ſtückes ſuche einen tücht Agenten
Off unt W 29 Exp ds Bl erbeten

Wegen Räumung des Lagers verkaufe
einige Sicherheits
Zweiräder u Dreiräder
bedeutend unter Fabrik reis

Emil Hevnert Mechaniker
Obere Leipzigerſtr 67

2 faſt n Bienenkaſten 25 em billig zu
verkaufen Burgſtr 41a

25 30 Ctr gutes Wieſenheu frei
Haus abzugeben Näheres
99 Rathhausgaſſe 15 Keller

Eine Speiſetafel und eine faſt neue
Zinkbadewanne zu verkaufen

Moritzzwinger 14 1 Tr
Brikets Grude Steinkohle und Holz

verkauft Franz Rodeck Kloſterſtr 2
Raupen v Plat Cecropia NordAmerik

Raupen v Anth Pernyi Jtal Seidenſp
prachtv Schmetterl billig

Zwingerſtr 22 Laßmann
2 Anzüge u 2 Jackets für mittlere

Figuren paſſend billig zu verkaufen
J RNeunhäuſer 2 i Tuchladen

2 Bettſtellen Umſtände halber ſofort
billig zu verkaufen

Reilſtr 129 im Geſchirrladen

Abbruch
Moritzkirchhof 6/7 ſind Thür Fenſter

Nutz u Brennholz alte Bruchſteine und
Mauerſteine billig zu verkaufen

Fin faſt noch neuer kupferner Feſſel ſſt
zu ventänfen Mühlgraben 2a 1 Tr l

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 Jult Selte 7
Sekretäre Vertikows Kommoden
Bettſtellen mit Matratzen Kleiderſchränke
verkauft billig Brauer Schulgaſſe 1

Abbruch
G Fenſter Thüren Oefen

Traillen u Verſchiedenes billig
Leipzigerſtr 91 Hof

fin überzähliger ſtark gebauter Reiſe
wagen Hinterlader paſſ f Fleiſcher
Milch u Bierhändler Oebſter ſieht bill
zu verkaufen Ranniſcheſtr 8 Hof

Pereinen Corporationen
ein ſelten ſchönes großes Trink
horn billig zu verkaufen

Kl Klausſtraße 14

nenBäckerei Utenſilien ſucht
Th Härtel Luckengaſſe 2 Halle

Ein offener ſitz Kutſchwagen
gebraucht ſof bill zu kaufen geſ ffert
unt W 38 Exp ds Bl erbeten

Zu rermiethen
Barfüßerſtr 10
iſt die 1 Etage m 1100 Mk 1 Okt
zu verm Näh in d Papierhdlg daſ

T Ecke Wuchererſtrßuiſe r ſtr 25 e
St K u Zubeh z verm ,1 Okt beziehb

A DingeJ 1 Okt zu beziehen Pr 650 M
Leipzigerſtr 31

2 St K u Zub Pr 270 ſof
od 1 Okt zu verm Glauch Kirche 3

2 Etage Gr Stein u Gr Ulrichſtr
Ecke iſt per 1 Oktober er zu vermiethen
Preis 500 Mark

Wohnung zu 120 und 150 M zu ver
miethen Herrenſtraße 23

hesvingstr 15
iſt die Hälfte der 1 Etage zu vermiethen
und ſofort oder ſpäter zu beziehen Preis
320 Mk Beſichtigung jederzeit

Fritz Renterſtr 4 Ecke Kronprin
zenſtraße iſt eine Wohnung I Etage 3
Zimmer Küche Boden und Kellerraum

Pr 220 Mk ſof zu vermiethen
Näheres im Reſtaurant daſ
Wohnung 2 St zu vermiethen

Alte Promenade 16a
3 Wohnung 83 Stuben Kammer

und Küche für 400 Mk 1 Oktober
zu vermiethen Friedrichſtr 46

Wohnungen2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
ſofort oder ſpäter zu beziehen

Thurm und Streiberſtr Ecke Bäckerl

3 Freundl Wohnnngen
S zum Preiſe von M 300 450 2 St

1 Küche u Zub und 3 St 2
Küche u Zub zum 1 Okt zu verm

Frieſeuſtraße 6a 1 Tr
Wohnung für 65 Thlr ſofort zu ver

miethen Taubenſtraße 16 1 Tr
8 Megkelſtraße 7
S ſchöne geth 3 Et 390 M

Stub K u Zub zu 34 Thlr an
einzelne Leute zu vermiethen

Herrenſtraße 6
1 Logis zu 34 Thlr ſogl Harzgaſſe 4
Wohnung zu 75 Thlr und Wohnung

zu 210 Thlr 1 Oktober oder früher zu
beziehen Henriettenſtr 5 part

Stube und Kammer an ruhige Leute
zu vermiethen Gr Rittergaſſe 3

Albrechtſtraße 1 iſt eine Wohnung
5 Zimmer und Zubehör 2 Etage für
525 M p a zum 1 Oktober zu ver
miethen

Wohnungen zu 45 und 50 Thlr zu
vermiethen Spitze 33

Wohnung zu 45 Thlr zu vermiethen
Kl Klausſtr 6 i Laden

Wohnung zu 45 Thlr 1 Okt zu bez
Ludwigſtr 19 i Laden

Wohn 56 u 48 Thlr vermiethet
Lindenſtraße 5 1 Tr

Eine freundl Stube an ein oder zwei
einzelne Leute ſofort zu vermiethen Zu
erfr Gr Brunnenſtr 9 i Laden

Frdl Hofwohnung 1 Tr 2 Zimmer
1 Küche u Zub für 70 Thlr 1 Okt
zu vermiethen Merſeburgerſtr 41

Wohnungen zu 69 und 40 Thlr zu
vermiethen Liebenauerſtr 4 1 Tr

er
Halbe freundl geräum Etage

Georgſtr 5b 3 Tr per 1 Okt billigſt
zu vermiethen Näheres bei Herrn Tietze
daſelbſt

h W 17n T

Wohnungen zu 300 und 360 Mk zum
1 Oktober eine Stube für eine Perſon
ſofort zu vermiethen Meckelſtraße 6

Lindenſtraße 25
1 St 1 K und Zub Souk an einz
Leute 1 Oktober zu vermiethen

Peghnung 3 St 4 Küche und
Zubehör 1 Oktober zu beziehen

Gr Ulrichſtr 55 3 Tr
Halbe Etagen 315 u 200 an ruh

Leute zu verm FritzReuterſtraße 2
St K K u Zub 132 zu verm

1 Okt zu bez Geiſtſtr 57 8 Tr

geſucht

Kl Wohnung ſofort zu vermiethen
Spitze 2

Stube Kammer Küche für 65 Thlr
von einz Leuten zum 1 Okt zu beziehen

8 Markt 11Näh bei Schmeiſter Markt 1
Stube und Kammer für eiſgelne Teufe

ſofort zu vermiethen
Schützengaſſe 17

Stube und Kammer für 30 Thlr zu
vermiethen Oberglaucha 7

Umſtände halbe Stube Kammer und
Küche 1 Oktober zu beziehen

Mühlgraben 2a
Wohnung für 200 Mark 1 Oktober zu

beziehen Blumenthalſtraße 1
2 St K und Zub 75 Thlr ſof

oder ſpäter zu verm Schülershof 12
Wohnungen

Lessingstrasse 6b
von 400 360 Mk zum Abvermieth
geeignet jetzt oder 1 Oktober zu verm

Mühlgaſſe 4 ſind zwei Wohnungen für
56 und 60 Thlr zu vermiethen

e
Möblirtes Zimmer

per 1 Aug zu miethen geſucht Offerten
unter W 25 an die Exped d Ztg

Junge Dame ſucht Nähe Moritzzwinger
ungen möbl Zimmer Off mit Preis
unter W 32 an die Exp d Bl

Eine Beamten Wittwe ſucht eine Stube
und Kammer zu 24 Thlr Nähe Neu
marktviertel Zu erfr Breiteſtr 27

Herrſchaftl Wohnung 7 Zimmer m
Zubeh per 1 Oktober geſucht Offerten
erbeten Bäckergaſſe 6 1 Tr

Anſtändige Leute ſuchen per 1 Oktober
Wohnung zu 38 40 Thlr Offert unter
W 37 in der Exped erbeten

Ein kleines Haus wird zu pachten
Offerten unter Z 101 an die

Expedition d Z erbeten

9 e m TI 4 u i x 8 were T

d J 5 W 3 3 m 5Ah
d u d e c W hMöbl Zimmer evtl für 2 Herren bill

zu vermiethen Breiteſtr 3 1 Tr

Su vermiethen
Zwei ſchöne Zimmer für zwei Herren
ſind 1 Juli zu beziehen

Geiſtſtraße 50

Ein möbl Zimmer zu vermiethen
Gr Wallſtr 14 1 Tr l

Möbl St u K an 2 H z verm
Charlottenſtr 3 3 Tr

Kl Stübchen an einzelne Perſon abzu
vermiethen Gr Steinſtr 32a H 4 Tr

Freundl möbl Zimmer vermiethet
Meckelſtr 3 1 Tr l

Frdl möbl Wohnung 15 Juli oder
1 Auguſt zu beziehen

Moritzkirchhof 15

Vden mit Wohnnng
zu jedem Geſchäft paſſend Neujahr zu

Zu erfragenverm

Mühlen Verpachtung Eine Wind
mühle mit Sicht u Reinigungsmaſchine
Bäckerkundſchaft in der Stadt Teltow

kann ſogleich übernommen werd Näh b
Kramer Halle Thorſtraße 26

Bäckerei
unter günſtigen Bedingungen zu ver
pachten Näheres

Burgſtraße 19 im Cont

Dienstag den 15 Juli Nachm 3 Uhr
ſollen in Henning s Lokal die dies
jährigen Pflaumen ſowie etwas Birnuen
und Apfeluntzungen unter den im Ter
min bekannt gemachten Bedingungen und
der Hälfte Anzahlung meiſtbietend ver

geben werden gR Bennſtedt
e

Ein größerer Knabe zum Stiefelputzen
und Kohlentragen geſucht

Mühlweg 33 2 Tr
Ein flotter ehrlicher Hausburſche wird

ſofort geſucht Herm Engler
Parkbad Conditorei

Für ein Wein Spiritnoſen und
Cigarren Geſchäft wird ein geeign

Per treter
geſucht Off unt W 38 an die Exp
d Ztg erb

Ein j Verwalter u Aufſeher Haus u
Laufburſchen Gänſejungen Mädchen von
außerh ſucht Schmidt Martinsgaſſe 17

Ein Burſche von 14 16 J zu leichter
Hausarbeit per ſofort geſucht

Forſterſtraße 34
Ein gewandter Hausdiener geſucht

Hartmanns Hotel
e

Ein kräftiger

Arbeitsberſehe
von 14 15 Jahren geſucht

Gr Klausſtraße 24
et

Gesuceht
J wird ein zuverläſſiger möglichſt

S kinderlofer Hausmann deſſen Frau
lohn Beſchäftigung im Hauſe findet

S Wohnung und Heizung frei
Be Halle a Gr Märkerſtr 12

ß Ein freundl eleg möblirtes Zimmer
iſt ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Lindenſtraße 1b 3 Tr
Möbl Stübchen Wilhelmſtr 16 II

Eine junge Hame
findet ſofort oder zum 15 ein möblirtes
Zimmer mit oder ohne Koſt Zu erfr

Krauſenſtr 18 in Reſtaur
Freundl möblirte ungen Wohnung zu
vermiethen Frieſenſtraße 8 1 Et

Eine möbl Stube zu vermiethen
Schülershof 8 nahe am Markt

Möblirtes Zimmer zu vermiethen
Vor dem Steinthor 2e II I

Ein fein möbl Zimmer an 1 Herrn
zu vermiethen Fleiſchergaſſe 2 1 Tr

Fein möbl Stube nebſt Kammer ſehr
ruhig gelegen paſſend für Lehrer oder
Beamten Gottesackergaſſe 3a v l

Kl Stübchen mit Bett und Koſt ſofort
zu vermiethen Schülershof 3 a Markt

Anſtändige Schlafſtelle offen
Landwehrſtraße 12 Hof

Richter
Anſtändige Schlafſtelle offen

Brandenburgerſtr 3 3 Tr
Anſtänd Schlafſtelle mit Koſt zu ver

miethen Parkſtraße 12 part l
Kleines Stübchen als Schlafſtelle zu

vermiethen Charlottenſtr 15 3 Tr
Anſtändige Schlafſtelle mit Koſt

Kaulenberg 7 r 2 Tr
Anſt Schlafſt Mansfelderſtr 11 III
Anſtändige Schlafſtelle mit Koſt

Gr Ulrichſtraße 52
Hintſche

Hausburſche geſucht Kleiner Schlamm 1

e e
3 Kellner 5 Kellnerinnen Hausburſchen

Mamſells Köchinnen Haus Küchen u
Kindermädchen erhalten ſofort gute St d

C Krügel Eisleben Grabenſtr 32
e

Zunge Damen n Herren
welche ſich dem Theaterfach widmen wol
len können ſich melden im

Vietoria Theater Bureau
Zimmer Nr 3 I

Ich ſuche eine
0 I o 9Kindergärknerin

für zwei kleine Mädchen im Alter von
fünf und ſechs Jahren Dieſelbe inuß nach
Fröbelſcher Methode unterrichten kön
nen und auch die körperliche Pflege
übernehmen Engliſch ſprechende vor
gezogen Anfragen
Hotel zur Stadt Hamburg

Zimmer Nr 57
Halle aS

42 geübte Putzarbeiterinnen
u eine flotte Verkäuferin werden 1 Aug
od 1 Septbr zu engagiren geſucht

F Deissner Cöthen i A
Vand u Stadtwirthſchafterinnen Koch
mamſells Köchinnen Stuben Haus u
Kindermädchen werden geſucht u nachge
wieſen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Junge Mädchen können die Neu und
Glanzplätterei gründlich erlernen

Dorotheenſtr 14 2 Tr l
Freundliche Schlafſtelle offen

Gr Berlin 1
Frdl Schlafſtelle Leipzigerſtr 13 I
Anſtändige Schlafſtelle

Blumenthalſtraße 27 3 Tr
Anſtändige Schlafſtelle offen

Albrechtſtr 3 1 Tr r

laden Mahazine
Man ch en

mit Wohnung zu vermiethen
Kellnergaſſe 6

mit Wohnung für1 Laden Poſamenten ge
eignet Bedarf in der Gegend zwei
Zimmer noch zum Abvermiethen ſof8 oder ſpäter zu beziehen

Friedrichſtr 452 Daſ die 2 Et per 1 Okt zu verm

Ein braves tüchtiges Mädchen für Haus
und Küche zu ſofort od ſpäter geſucht

Schillerſtr 25 2 Tr
Ein ordentliches Dienſtmädchen

möglichſt von auswärts wegen Erkran
kung des jetzigen ſofort geſucht

Gr Ulrichſtr 14 2 Tr

Eine Amme
verlangt ſofort

Frau Michaelis Schillerſtr 1

Junges Mädchen
per ſofort geſucht

Albrechtſtraße 23/24

n

Ein tüchtiges

M ä d eh en
für Küche und Haus geſucht

Neue Promenade 15 2 Tr
Jüng Dienſtmädchen find g St d

Fr Wolfram Bölbergaſſe 2 aKTchinnen Stwen u Kindermädchen

find ſof u ſpät hier u nach ausw St
d Fr Brieger Kl Brauhausgaſſe 12

Geſ Landwirthſch Köchin Stuben u
Hausm d Fr Wantzlöben Barfüßerſtr 16

e

Eine anſt Wittwe w b ein ält
gutſit Herrn z Pflege u ſelbſt Zübr d
Wirthſchaft St Off u W 28 an d
Exp d Ztg erb 8Verh älterer Kutſcher Verkäuferinnen
ſuchen St durch C Krügel

Eisleben Grabenſtr 32
Aelteres Mädchen ſucht Stellung

zur ſelbſt Führ d Wirthſch Off unt
2V 35 an die Exp d Ztg erb

Ein junges Mädchen ſucht Beſchäft im
Nähen u Ausbeſſern in u außer dem
Hauſe Bäckergaſſe 1 2 Tr

Zwei junge Mädchen ſuchen ſof oder
ſpäter Stellung in feinerem Hauſe Zu
erfr in d Exp d Ztg

Eine unabhäng Frau ſucht Beſchäftig
im Waſchen u Scheuern

Giebichenſtein Böckſtraße 3
Ein kräft Mädchen in Landwirth

ſchaft erzog ſucht ohne Lehrg auf nah
Rittergut Landwirthſch zu erl Näh d
Fr Wolfram Lerche Bölbergaſſe 2 a

2 tücht Köchinnen ſuchen zu ſof Stell
Fr Wantzlöben Barfüßerſtr 16

mW r T mee J 3Se ne en S J z e5 5 n g n7 le e e J J g Wd nn
Von Sonntag den 13 ver

reise ich auf vier WochenHerr Professor Dw Pott
Werr Dr Stpezhe Herr
Br Hertzberg jum
Ick Ulrichstrasse I7 werden
mich vertreten

erDr Schrey
e h

re Th

h

Hendrich ſche GeDas frühe
ſchäft befindet ſich immer noch Geiſt
ſtraße 68 Eingang Harzgaffe em
pfiehlt gleichzeitig ſein reichhaltiges Lager
ſelbſtgefertigter Möbel ten

ſolidenPolſterwaaren zu anerkannt
Preiſen

Eine geübte Schneiderin
empfiehlt ſich in u außer dem Hauſe

Giebichenſtein Schleifweg 5a
Daſelbſt ſucht eine Frau Aufwartung

Kinsohen
friſch gepfl à Lit 15 u 20 Pfg in Körber
billiger Mühlweg 30

n

Dem unbekannten Herrn welcher unſer
Kind an der Peißnitz Fähre aus der
Saale gezogen hat ſagen wir herzlichen
Dank Carl Kaiſer n Frau

r

Eine ordentliche Waſchfran
ſucht Wäſche zu waſchen

Kleiner Sandberg 14 2 Tr
3 H 4Mühlgraben 2e patrt

habe ich mich als Tapezier niedergelaſſen
u verſpreche bei ſolider Arbeit die
billigſten Preiſe à Stück 30 Pfg

W W oigt
Anſt Leute wünſchen ein Kind beſſerer

Herkunft in Pflege zu nehmen
Brunoswarte 11 1 Tr

Neißbretter Schienen Dreiecke Lineale
Jnſektenkäſten Spannbretter c empfiehlt
billigſt E Laßmann Steg

Schw Dachshund zugelaufen
Kuttelhof 1 1 Tr

25 30,000 Mark
werden zur I hochfeinen Stelle auf Acker
hypothek in der Halle ſchen Flur per
1 Oktober a er zu leihen geſucht Off
erb u W 39 an die Exp ds Bl

80 90000 Mark
werden auf ein neu erbautes Grundſtück
in der Leipzigerſtraße p ſofort od ſpäter
zur I pupillariſch ſicheren Stelle geſucht
Gefl Off niederzulegen unt W 40 in
der Exp ds Bl

d W 53 u 8 S Tr e e 5 z h r Don fJ l J e t 1 2h n Jt d h uc S 3r T r We 7 x
Ein Sparkaſſenbuch gef a d N Lorenz

lautend Abzuh Schwetſchkeſtr 6 Freyberg
Daſ ein ſchw Atlas Beutel gefunden

t r r e r se

S v nea e 2 c Jd m n 7 S3 u c 9 Ex 2 e W b v Be ar m
Freitag Abend von der Gr Märkerſtr

ber Franckeſtr bis Café Moltke ein
Jacket verloren Gegen Belohnung ab
zugeben Zinksgarten 4a 1 Et

Ein ord auch im Waſchen erf Haus
mädchen zu Mitte Auguſt in ruhiger Fa
milie geſ Wuchererſtr 34a 1 Tr l

3 geſunde Ammen u mehr Mädchen
m g Atteſt ſof geſ durch

Fr Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2 1 Tr

Eine eiſerne Stemmleiſte verloren Ab
zugeben bei Wilhelm Nette Teutſchenthal

Verloren wurde geſtern Abend vom
Bahnhof bis unt Leipzigerſtr ein Packet
enth Schürze Fläſchchen u Portemonnaie
Geg Bel abzug Leipzigerſtraße 101
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Nr 160

Convervativer Verein für Halle a S u d Saalkreis
Mittwoch den 16 ds Mts von Nachmittags 6 Uhr an

Groſßzes patriotiſches Sommerfeſt
in Freyberg s GartensConcert der Regimentsmuſik des Kgl Magdeb Füſilier RegimentsNr 36 Patriotiſche Anſprachen werden halten die Herren Prof Mnerger

Oekonomierath von Mendel Superint Palmié Paſtor Werner Feuerwerk
Eintrittskarten das Stück zu 20 Pfg ſind gegen Vorzeigung der Mit

gliedskarte zu haben bei den Herren Kaufmann Lüderitz Harz 25 Kaufmann
S Mertens Hoſpitalplaßz 1 Kaufmann Moritz Gr Steinſtr 53 Bahnhofs
Reſtaurateur Riffelmann Bahnhof Kaufmann Jul Winzer Kleinſchmieden 3
im Geſchäft von Weddy Poenicke Leipzigerſtr 7

Kinder ſind frei Gäſte können durch Mitglieder eingeführt werden

Der Vorstand
e

S

c
Sonnkag den 13 Juli

Maicdiegamgr
der Halle ſchen Buchdr

G

Turnverein Ule
Das Turnen findet vorläufig nicht mehr in der Turnhalle

am Roßplatze ſtatt ſondern wird von heute ab bis auf Weiteres
in der ſtädt Turnhalle in der Taubenſtraße abgehalten Die
Turnſtunden Dienstag und Freitag Abends von 10 Uhr für

Mitglieder und Jugendturner bleiben unverändert
Sonntag den 13 Juli Sommerfest in Dölluitz Abfahrt 2,10 Nachm

bis Ammendorf Sonntagsbillet III Klaſſe hin und retour 25 Pfg Die theil
nehmenden Jugendturner haben ihre Legitimationskarten mitzubringen

Eltern und Angehörige der Jugendturner ſind hierdurch beſonders eingeladen
Der Turnrath

ReſtauranteErsſffunng
Meinen werthen Freunden und Bekannten zur gefl Nachricht daß ich mein

auf das Beſte eingerichtete

Reſtaurant Brunnenplatz Nr 6
ſelbſt wieder übernehme und am Sonnabend den 12 ds Mts eröffne Aus
ſchank von hochfeinem Pilſener der Hall Act Brauerei Ltr 0,4 15 Pfg
Münch Auguſtinerbräu Ltr 0,4 20 Pfg echt Rothemarker Weißbier
pro Glas 15 Pfg Speiſen zu jeder Tageszeit

Es ladet freundlichſt ein Hochachtend

Oscar Puls
Frische Algier Pfirsiche reife Melonen

gem Vierländer Gänse Enten und Hähnchen gek Hamb
Rauchfleisch Zunge ff Lachsschinken Zungen u Kalbs

Roulade Mortadella Thür Trüfrelleberwurst
gek Prager DelikK SchinKen ganz mild

Braunschw Westf und Thüring Winterschlackwurste
feinste Süssrahm Tafelhutter Westf Pumpernickel

Vernsprecher Gebr Z O Gr Vlrichstr58

4Detail Verkauf zu Engrospreiſen
Hochfeine Molkerei Süßrahm Tafelbutter à Pfd 110 Pfg

Feinſte Pommerſche und Meckleuburger Tiſchbutter à Pfd 100 Pfg
Feine Efß Natur Butter a Pfd 90 Pfg

Vorzügl feine Eß und Tafel Rahm Margarine Erſatz für Naturbutter
a Pfd 40 50 60 70 80 90 Pfg

Hochfeinen fetten Schweizerkäſe à Pfd 80 Pfg
Allerbeſten ſaftigen Emmenthaler Schweizerkäſe 2 Pfd 90 Pfg

Pikanten Münchener Bierkäſe à Pfd 60 Pfg
Friſche großte Landeier Mandel 68 Pfg

empfiehlt
sButterhandlung Victoriafe

1 Rlter Markt 1
J W Koch

Otto Sclhammfckt
35 Fleiſchergaſſe 35 G

empfiehlt ſein Lager von
chirurg Juſtrumenten Scheeren u echt engl Raſirmeſſern u ſ w

Hohlſchleif u Polir Anſtalt

Fortſetzung
der gerichtlichen Auetion

von

S Betten u Wäsche ete
Seonnabeitd den 12 dſs Mts

von Vorm 9 Uhr ab xim Restaurationslocal Leipzigerstrasse 5
Bernhard Seohmiäctt

Conceursverwalter

Billigſte und größte Bezugsquelle für

Kinderwagen und Reisekörbe
bei M Mederake Giebichenſtein Vurgſtraſte 46

r Kinderwagendecken Reparaturen billigt
Bekanntmachung

die Empfangnahme der Ausmuſterungs u Landſturm
Scheine betreffend

Diejenigen Militärpflichtigen welche beim Ober Erſatz Geſchäft der Stadt Halle
als dauernd untauglich oder zum Landſturm I Aufgebots beſtätigt worden ſind
werden hierdurch nochmals aufgefordert die bezüglichen Scheine bis zum 15 d Mts
im Militär Büreau Rathhausgaſſe Nr 18 gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Halle a den 8 Juli 1890
Der Civil Vorſitzende der Grſag O pnrmiſſion der Stadt Halle a S

gez chumät

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Vom 7 Juli ab
Ganz neues Programm von

Emil ARenmann
Bliemchen s

LeipzigerCouplet u Quartettſänger Geſellſchaft
Herren Emil Neumann

Wilhelm Wolff
Mikſa Horvath
Wilhelm Gipuer

Carl Roehl
Bernhard Boehmer

Paul Ledermann
W Stets wechſelndes Programm

Fräulein Mathilde Kreutzer
Lieder und Walzerſängerin

Gr oSSes Concert
ausgeführt von der Hauskapelle unter
Leitung des Kapellmeiſters Hans Höhne
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittags
von 12 bis 2 Uhr

Grosser n nei

PWreiſconcert
Victoria Theater

Heute Sonnabend d 12 Juli 1890
Eröffnungs Vorſtellung

der Wie r Seſellſchaft
Eine ruhige Partei
Burleske mit Geſang in 1 Akt von

J Wimmer
Hierauf

Das Versprechen
hinterm Heerch

Scenen aus den öſterreichiſchen Alpen von
Baumann

Zum Schluß
Geſchichten aus dem

Schwarzwald
Komiſche Operette von Ernſt Muſik von

Jacques Offenbach
Num Sperrſitz 1 Mk Parquet 75 Pf

Saal 50 Pf Gallerie 30 Pf Vor
verkauf Num Sperrſ 75 Pf Parquet
60 Pf Saal 40 Pf
Abonnements und Familien Billets im

Theater Bureau
D Anfang 8 Uhr

Die Direction
BRestauramt

Fürſtenthal
Heute Sonnabend von 8 Uhr Abends

Abend Iiedertafel
des Geſangvereins Sängerlnuſt
wozu Freunde des Geſanges freundlichſt
einladet Der Vorſtand
Verein ehemal 10 Husaren

Unſer Sommer Vergnügen
findet Sonntag den 13 d Mts von 4
Uhr Nachmittags ab im Roſenthal
ſtatt wozu Kameraden Freunde und
Gönner des Vereins einladet

Der Vorſtand

Tinzer Garten
Zur Abhaltung von Vereins u J

Familienfeſtlichkeiten halte meinen
großen ſchönen Garten ſowie S
eleganten Geſellſchaftsſaal und
freundl Vereinszimmer ange
legentlichſt empfohlen 2Gutes Pianino ff Villards
nuene Asphalt Kegelbahn zur

gefl Benutzung

Paul Grune
ehe
Keſtanrant z d 3 Schwänen

Ranniſcheſtraße 16
empfiehlt kräftigen Mittagstiſch von
12 2 Uhr im Abonnement 60 Pfg
Früh und Abends Stamm 30 Pfg

Helles Bier 13 Pf
De dunkles Bier 15 Pfg

Karl Waschskiny

CröllwitzAKrug zum grünen Kranze
8 Vereinen Geſellſchaften Korpo 9

rationen empfehle meine Lokalitäten 0

0 aufs Angelegenſte Zu Kränzchen 0
ſtelle jederzeit gutes Jnſtrument9 ſowie Klavierſpieler auf meine eigenen

0 Koſten zur freien Verfügung
6 Um geneigten Zuſpruch bittet

Hermann Schade

O 000b 33Zu den 2 Thürmen
Geiſtſtraße 2627

Vereinszimmerfür ca 25 Perſonen zu vergeben
ff Lager und Bayriſch Bier

I Kresse s Restaurant
Heute Sonnabend Schlachtefeſt

Bürgerrerein f städt Interessen

Sitzung
Sonnabend Ab 8 Uhr im Reſtaur

Mars la Tour
Iiſferar Verein Minerva
Fr Kungze s Restaurant

früher Weoidenhammor
Wilhelmnstrasse 14 p

Reute Abend Sitzung
Gewerkverein d d Maſchinen
bau u Metallarbeiter

zu Halle aS
Zur Kenntniß daß die Beſichtigung

der Hildebrand ſchen Mühlenwerke
Sonntag d 13 Juli ſtattfindet Sammel
ort Kohl s Reſtaurant zum Gefſund
brunnen früh 8 Uhr nachher ſoll die
Hut K Richter ſche Gärtnerei be
ſichtigt werden Alle Verbandsgenoſſen
ſind hierzu eingeladen Der Vorstand

Vliessendfett ger Rheinlachs
Prima Astrach Caviar
Necklenburger Spickaal

z Islünder PFettheringe
Stralsunder Bratheringez Frische Perlzwiebeln

S Prima Brabanter Sardellen
Acht Emmenth Küse
Frisches Rehwildz Aal in Gelée empfing

Wilh Schubert
Gr Stein u Gr Ulrichstr Eeke

J MHalzhbonbon
gegen Husten und Heiserkeit

empfiehlt

Wilh Schubertz Gr Stein u Gr Ulrichstr Ecke

Carl Koch sches reines
Roggenbrod empfiehlt

O Jung Bahnhofſtraße 6
Tücht Schneiderin empf ſich z Anfert

eleg und gutſitzend Damen und Kinder
garderobe Streiberſtraße 27 3 Et r

J oD Gebharts Wein Aiederlage
Hoflieferant

hält ſein Lager ſelbſtgekelterter gut
gepfl Weine in allen Preislagen von 40
50 u 60 Pfg an beſtens empfohlen

Breiteſtraße Z
ff Sauerkohl Gurken Preißelbeeren

und grüne Bohnen
Wochenmarkt rother Schirm

Neue Vollheringe
empfiehlt Wwe St Privéo

i A Starcke Weidenplan 9
23 Gras wegDie beſten Kuhkäſe à Schock 2 Mk

Mandel 55 Pfg empf F Starke
Meine Wohnung befindet ſich jetzt

Zenkergaſſe 12 1 Tr
Carl Kühne Maurer

sSarg ſagazin
Särge in allen Größen empfiehlt bei

vorkommenden Fällen zu den billigſten
Preiſen

G Vogler Fiſchlermeiſter
Mark 400

werden von einem ſicheren Geſchäftsmann
gegen genügende Sicherheit auf 6 Monate
zu leihen geſucht Gefl Off unt W 34
an die Exp des Gen Anz erbeten

Hvupothekengelder
jeder Gröſze Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleihen durch

Carl Rindeiseh Merſeburg
Burgſtraße 13

Haarfärbe

Anßſchalen Extract
aus der königl Hofparfümerie C D

Wunderlich prämiirt 1882
empfiehlt ſich als ganz unſchädlich um
grauen rothen und blonden Haaren ein
dunkles Ausſehen zu geben Dr Orfilas
Nußöl zugleich feines Haaröl macht das
Haar dunkel und wirkt haarſtärkend
Beide à 70 Pf bei C Kaiser Schmeer
ſtraße 24 H Scheidelwite Geiſt
ſtraße 67 Harzgaſſe 1 Gr Klausſtr 17
Adler Drogquerie A Ssein
hach Königſtraße 16 691

An gutem kräftigen Mittagstiſch können
noch Herren und Damen theilnehmen

Mühlgraben 11 2 Tr I
Eine reinliche Frau ſucht noch einige

Wäſchen oder Beſch im Reinemachen
Zwingerſtraße 23 H 1 Tr

Reparaturen an Meſſern Scheeren
ſowie das Schleifen derſelben liefert

H Doſt Kl Sandberg 5
Ein Kind welches laufen kann wird

in gute Pflege genemmen
Oberglaucha 41 3 Tr r

Damen welche geneigt Beamten zu
ehelichen werden erſ ver

trauensv w Adr mit aufr Bem der
Verh sub W 33 in der Exped d Ztg
niederzulegen Diskr zugeſichert

Sinn Spitzlennmnd
zugelaufen Abzuholen beim Schmiede
meiſter Buchholz in Beuchlitz b Schlettau

Verloren in d Burgſtr eine gold Damen
Remontoiruhr mit abgeriſſ Kette Gegen
Bel abzug Krauſenſtr 17 d 3 Et
Alte n neue Möbel aller Art
Vetten Wäſche Kleidungsſtücke
Regulaenre Wand Weck und
Taſchenuhren billig zu verkaufen

Cl Klausſtraße 14

GlIycerin
Schwefelmilch Seife

aus der königl bayr Hofparfümerie
W C D Wunderlich prämiirt

eliebteſte angenehmſte Toiletteſeife
zur Erzielung ſchönen ſammetartigen
weißen Teiuts vorzüglich zur Reinigungvon Hanutſchärfe Segen us
Was Hautjucken Renommirt ſeit
1863 ZuC Kaiser Schmeerſtr 24 H A
Scheidelwitze Geiſtr 67 a 1Klausſtr 17 A Steinbach Königſtr 16

II Richterappr Heilgehülfe u Zahnoperakeur
Königſtraße 18

empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Setzen
vvn natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

Albert Hampe
Zuckerwaaren u Honigkuchen Fabrik

Halle a Kl Wallſtr 6 u 6a
empfiehlt für Wiederverkäufer ſeine

vorzüglichen Fabrikate zu billigſten
Preiſen

MusikalienTänze Couplets Geſäuge ſowie
alle Jnſtrnmentenſaiten und Boſtand
theile liefert billigſt

Hermann Röder Muſikhandlg
Bitterfeld Lindenſtraße 7a

9996080889689900998
garantirtButter Honig naturrein

Süssrahm Tafelbutter I täglich frische
und mit Eiseinlage verpackt

9 Pid M 7,90
Schleuderhonig hell u hart 9Pfd M 5,30

garantirt lebende
Ankunft

3Brathühner oder Legehühner M 6
8 Kücken gute Winterleger 6,50

5 junge fette Enten
2 junge Gansel 5,50versendet alles freo verzollt Nachn
K Streusand Tlust e Galizien
Hausbackenbrod

empfiehlt à Pfd 10 Pfg 8 Pfd 75 Pfg
täglich friſch

Zeug s Bäckerei u Conditorei
Gr Klausſtr 7 4NB Empfehle tägl fr Matz Mohn

Heidelbeer u Kaffeekuchen ſowie täglich
friſches Kaffee u Theegebäck

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Matz Mohn
Kirſch u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

Onarl IKocki Herrenſtraße 1
Sopha ſowie Vettſtellen m Stahl
feder Matratzen billigſt auch a Abzahl

Otto Euricht Giebichenſtein Burgſtr
38 Gr wohlſchmeckend Hausbacken

brod empfiehlt die Bäckerei von
F Hugo Moritzkirche 4

In einer Nacht
wird das Wunder vollbracht

Alle Anreinigkeiten der Haut als
Flechten Sommerſproſſen Aus
ſchläge jeglicher Art übelriechenden
Schweiß beſeitigt ſofort die

Carbol Theer Sohwelelseife

1 Stück 50 Pfg
von Leonhardt Krüger Dresden
Jn Halle aS zu haben bei Gebr

Keller Gr Ulrichſtr 10 Graeger
Vachf Geiſtſtr 58 Ernſt Jentzſch
Leipzigerſtr 31 C Kaiſer Schmeer
ſtraße 24 G Oßmald Geiſtſtr 36b
E Richter Seifenhandlung Leipziger
ſtraße 64 A Thomas Steinweg 279
lora Leipzigerplatz EDrogerie
Walther Glauch Kirche

Gummi tiebeſter Qual billigſt Preisl grat
Rich Freisleben Dresden Poſtpl
Gebrochenen Mais

Pferdefutter empfiehlt
Wilhelm Boehr im rothen Roß

Thorn
kann gegen hohe Vergütigung an
gefahren werden

Ziegelei Völlbergerweg 38
Roßßfleiſch Veefergrftraf

cccceeeceèàeTTToSlapotS lapelene
in größter Auswahl

und zu billigſten Preiſen
empfiehlt

Hermann Bischoff
45 Gr Ulrichſtr 45

Drechsler Späne zum RäuchernBrennholz à Korb 80 Segen

Artikel

ſpäne à Korb 13 Pf äà Korb 5 vie Ailbenrae e

haben à 85 Pf be

bau h

Nr

C
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g

Verbr
Crölliv
Landsb
Reideb

Die

Orig

Ueb

Reden i
von de

Hundst
ſo unbe
der Biſ
anordne
Knallen
ſcharfe
Woche
ſich in
Oberha
Vaterla
ſchon a
Ende
wer ach

fidel ge
holfen
ſchnell

wenn
ihr doch

volle
Schütze
zu eine
wird v
Beſuch
gravire
die Aus
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